
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 19.07.2016

ANFRAGE
Mafia – Auch in München?

Der derzeitige Präsident des Bundeskriminalamts Herr Holger Münch warnte kürzlich vor der 
raschen Ausbreitung der russisch-eurasischen Mafia in Richtung Westen und somit auch nach
Deutschland. Die organisierten Verbrecher haben auch neue Deliktfelder wie Wohnungsein-
brüche und Ladendiebstähle für sich entdeckt und verursachen Schäden in Milliardenhöhe. 
Besorgniserregend ist auch die steigende Zahl von Personen, welche sich diesen organisier-
ten Banden anschließen. Die Rekrutierung erfolgt dazu häufig in deutschen Justizvollzugs-
anstalten, in denen die Verbrecher gut funktionierende Netzwerke aufgebaut haben.

Wir fragen daher den Oberbürgermeister:

1. Gibt es in der Landeshauptstadt München Erkenntnisse über organisierte Kriminalität?
2. Kann man hierbei von Mafia ähnlichen Strukturen sprechen?
3. Aus welchen Ländern stammen diese?
4. Hat die LHM den Eindruck, dass die Zahl der Straftäter aus der ehemaligen Sowjet-

union steigt?
5. Welche Maßnahmen kann die LHM ergreifen, um gegebenenfalls die Zunahme der 

organisierten Kriminalität in München zu verhindern?

Initiative: Ursula Sabathil (Freie Wähler)
weitere Fraktionsmitglieder: Johann Altmann, Dr. Josef Assal, Eva Caim, 

Richard Progl, Mario Schmidbauer
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